


„TÜR AUF“ 
IN GELSENKIRCHEN-ÜCKENDORF

Unter dem Slogan „Tür auf“ öffnen 
am ersten Mai wochenende Künst-

ler ent lang der Galerie meile 
Gelsen kirchen ihre Räume und 
laden mit einem facetten reichen 
Programm ein zum Ent decken, 

zur Begegnung und zum kreati-
ven Talk.

Das „Tür auf“-Wochenende startet 
gleich mit einem Highlight: in der Alten Schmiede  
im Halfmannshof gibt es nach der offiziellen 
Er öffnung ein Konzert der Band „Musik for the 
Kitchen“, das man sich keinesfalls entgehen lassen 
sollte! Gleich am Halfmannshof geht es mit  
interessanten Ausstellungen weiter, bevor man 
über den Kunstmarkt in der Kunststation und den 
Wissenschaftspark in die Bochumer Straße flanie-
ren kann, wo diesmal alle Akteure in der Nähe der 
Nummer 109 zu finden sind. Dahinter liegt das 
neue „Ü“ in der Heidelberger Straße: neben Male-
reien von Cristoph Lammert und Egbert Hense 
kann man sich bei „Hilde“ mit Kaffee und Kuchen 
stärken, bevor der Kunstspaziergang in der Berg-
mannstraße weitergeht… Dass auch hier „Europa“ 
stattfindet, wird durch die GE-Tour im Rahmen 
der Europawoche sichtbar.

Entdecken Sie die Galeriemeile Gelsenkirchen bei 
Ihrem Besuch von „Tür auf“! 

Im internationalen Stadtteil Ückendorf haben sich viele 
Krea tive nieder gelassen. Hier haben sie Ateliers ein  - 
ge richtet, Galerien und Aus stellungsräume eröffnet.  
Die Galerie meile Gelsenkirchen ist hier, im neuen  
Kreativ.Quartier Ückendorf, als lokales Künstlernetzwerk  
seit neun Jahren aktiv.

 

ERÖFFNUNG
durch  

Oberbürgermeister  

Frank Baranowski

Samstag, 14 Uhr  

Künstlersiedlung  

Halfmannshof
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ERÖFFNUNG MIT AUSSTELLUNG 
UND KONZERT

Alte Schmiede, bespielt von Galeriemeile e. V. 
Künstlersiedlung Halfmannshof, Halfmannsweg 48

Samstag, 14 Uhr: 
Eröffnung von „Tür 
auf“ 2018 durch 
Oberbürgermeister 
Frank Baranowski 
und die Vorsitzende 
des Galeriemeile e.V., 
Dr. Ilsebill Eckle. 
Die „Afternoon-Show“ 
mit MUSIK FOR THE 

KITCHEN begleitet Freunde und Gäste der Galeriemeile in das 
Kunstwochenende.
Die auf dem Halfmannshof ansässigen Künstler Heiner Sza-
mida, Regina Klein, Gabi Rottes und René Sikkes empfangen 
die Gäste mit einer kleinen Ausstellung und sorgen für das 
leibliche Wohl.
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DIE REALITÄT DER FIKTION

Gabi Rottes/René Sikkes 
Künstlersiedlung Halfmannshof, Halfmannsweg 48

Fotos bilden die 
Wirklichkeit ab. 
In unserem Fall 
ist diese Wirk-
lichkeit oft eine 
selbstgebaute 
Fiktion. Was ist 
dann noch real, 
was Fantasie?
Obwohl wir beide mit den gleichen Instrumenten arbeiten, 
liegen (fantastische) Welten zwischen unseren Ergebnissen.
Nur Samstag geöffnet.

  www.gabirottes.de    www.sikkes.de
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WERKSTATTBESUCH
Reparieren / Restaurierung

Atelier für Bucheinband – Dietmar und Regina Klein
Künstlersiedlung Halfmannshof, Halfmannsweg 52

Lohnt es sich, die geliebten Bücherschätzchen reparieren zu 
lassen? Wann soll überhaupt repariert, wann muss restau-
riert werden? Diese und andere Fragen rund ums Buch oder 
um Grafik/Bilder können Sie uns stellen – wir geben gerne 
Hinweise. Regina Klein stellt außerdem Fotos („Am Mechten-
berg“) in der „Alten Schmiede“ des Halfmannshofes aus.
Samstag nur bis 18 Uhr geöffnet.
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„ALLES IN ORDNUNG“   
Konstruktive und konkrete Objekte,
Kleinplastiken und Druckgrafiken

Atelier Heiner Szamida
Künstlersiedlung Halfmannshof, Halfmannsweg 50

Im Rahmen der Veranstaltung „Tür auf 2018 „ zeigt der 
Künstler Heiner Szamida konkrete und konstruktive Arbeiten, 
vor allem aus den Jahren 2017/18.
Zur Ausstellung erscheint eine Edition!
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DRINNEN UND DRAUSSEN –
der Kunstmarkt im Revier

Kunststation Rheinelbe, Marion und Bernd Mauß
Leithestraße 111c

Die Kunststation Rhein elbe lädt Sie ein zu Maibowle, kleinen 
feinen Events, besonderer Musik und natürlich zum großen 
Kunstmarkt.

Ausstellende Künstler:
Stephanie Albers, Malerei
Claus Berges, Fotografie
Herbert Daniel, Grafik (vertreten durch Maria Daniel)
Susanne Faber, Malerei und Druckgrafik
Ines Gauchel, Malerei
Ina Gumpert, Schmuck
Arnhild Koppel, Malerei
Bernd Mauß, Skulptur
Marion Mauß, Malerei
Claus Marius Petersen, Fotografie
Burkhard Serong, Malerei

Programm:
An beiden Tagen:  Musik mit der Folk-Rock Gruppe „Die Dob-

roskis“, Stefanie Albers zeichnet Karikaturen 
und ein kleines Buffet sorgt für die leibliche 
Versorgung der Besucher.

Samstag, 17 Uhr:  Claus Berges ertanzt in Tap-Art ein Acryl-
bild, verlost es im Anschluss. 

Sonntag, 15 Uhr:  Die Gruppe Hui ka Pua’lani unter der 
Leitung von Saskia Reuter tanzt traditionelle 
hawaiianische Tänze.

  www.kunststation-rheinelbe.de
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Unser Angebot soll die Ver knüpfung zwischen Stadt ent-
wicklungsprojekten und Kultur(wirtschaft) aufzeigen und den 
Bürgerinnen und Bürgern vor Ort nahe bringen, erleb- und 
erfahrbar machen. Diese „Stadtrundfahrt der be sonderen Art“ 
zeigt den Teilnehmen den Projekte, Gebäude und Quartiere, 
die sie täglich wahrnehmen und die es ohne EU-Finanzierung 
so nicht geben würde. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Europawoche 2018 
statt!
Abfahrten:  Samstag, 12 Uhr; Sonntag, 14 Uhr
Dauer: ca. 4 Stunden
Anmeldung per Mail an  
claudia.lange-froehlich@gelsenkirchen.de oder unter  
0209/ 169-4523 erforderlich

06 GE-TOUR – 
die etwas andere Stadtrundfahrt 

Stadt Gelsenkirchen, Stabsstelle Europaangelegenheiten
Treffpunkt:  Haupteingang Wissenschaftspark Gelsenkirchen, 

Munscheidstraße 14

Gefördert durch

Weiteres Angebot im Rahmen der Europawoche am Samstag:

VRoom.ruhr, Bochumer Str. 102

Im VRoom.ruhr nehmen Sie die Insane Urban Cowboys auf 
eine Reise durch Europa – und zwar in der virtuellen Welt. 
Reisen Sie in die Metropolen Europas und bleiben dennoch  
in Ückendorf.



NEUEHEIMAT.RUHR 
Fotoausstellung

Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Munscheidstraße 14

Arbeitsmigra-
tion und 
verschie dene 
Ein wande -
rungswellen 
prägen das 
Ruhrgebiet bis  
heute. In der 
aktuellen Foto-
ausstellung 
zeigt Pixelpro-
jekt_Ruhrgebiet diese Entwicklung in 38 Serien von verschie-
denen Fotograf*innen, in denen sich die Normalität, aber 
auch die Spannungen der Migration im Alltag der Metropole 
Ruhr widerspiegeln.

  www.neueheimat.ruhr   
  www.wipage.de
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NO! PICASSO IT IS KOLJA RAIC KOHNEN

Bochumer Straße 99

Experten wie Dr. Thomas  
Röske von der Samm-
lung Prinz horn in 
Heidel berg sind von 
seiner Kunst überzeugt. 
Ausstellungen lösen 
Bewunderung aus 
und finden Anhänger: 
Kolja Raic Kohnen lebt 
nicht mehr, aber er hat 
„einfach gute Kunst“ 

(Röske) hinterlassen. Und die ist sehenswert, nicht weil  
Kohnen psychisch krank war und seinem Leben ein Ende 
gesetzt hat, sondern weil Kunst seine Ausdrucksform und 
sein Ventil in der Krankheit war.
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TRIO HELENE

Frank M. Helferich & Klaus Kasperszak & Jo Scholar 
Bochumer Straße 109, 1. Etage

Scholar zeigt Phantombilder unter dem Titel: Meyst söken 
Bangemaker.
Helferich präsentiert Strippenzieher. 
Kasperszak stellt kleinformatige Collagen der letzten zwei 
Jahre vor. 
Freitag, 4. Mai 2018, 20 Uhr: Sneak Preview mit TRIO HELENE
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1NULL7 – DAS SPIEL MIT DEM GLÜCK
Und: Fotoarbeiten von Kai Oliveras-Zbick 
1Null7 – Maik Rokitta
Bochumer Straße 107 

Schon am Freitag ist die 
Vernissa ge  
der tollen Arbei ten von 
Kai Oliveras-Zbick, die 
zum Teil letztes Jahr bei 
„Tür auf“ fotografiert wur-
den. Diese sind im 1Null7 
in gemütlicher Atmosphä-
re das ganze Wochenende 
zu sehen, es gibt Kaffee 

und Snacks und chillige Musik.
Sonntag: Mit einem selbstgebautem Glücksspiel verlosen wir 
kleine Kunstwerke unserer mittlerweile 17 Künstler.

  www.formwechsel.com
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PUBLIC ROOMS

Marion Falkowski 
Bochumer Straße 109, 2. Etage

In dieser Aus-
stellung wer-
den Fotografien 
von Sitzmöbeln 
gezeigt, die von 
ihren ehemali-
gen „Besitzern“  
auf die Straße 
gestellt wurden.  
Alles wurde  
so vorgefunden,  

nichts wurde arrangiert. Sozusagen eine Erweiterung der 
Wohnräume in den öffentlichen Raum hinein. 

  www.marion-falkowski.de
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DESPICABLE BODIES

Tahmina Tomyris 
Bochumer Straße 109, 2. Etage

Wir leben in 
unseren Kör-
pern. Unsere 
Defini tion von 
uns selbst, von 
der Menschheit 
und von allem, 
was wir kennen 
und berühren, 
ist in unserer 
physischen 

Form und Präsenz zusammengefasst. Unser Körper und Leib 
sind unsere Identität. Aber wie sehr halten wir uns an diese 
Identität und akzeptieren sie?
Samstag, 16 Uhr: Ausstellungseröffnung.
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10 WIRKlichkeiten
Egbert Hense

Ü – Heidelberger Straße 8/Saal

Egbert Henses Kunst legt 
Zeugenschaft ab von Welt, 
jedes Bild erzählt eine 
Geschichte. Konkret, aber 
auch wirklich? Da will eine 
Schicht Realität durchsto-
ßen sein, Hintergründe und 
Abgründe möchten ausge-
lotet werden. Seine Kunst 
ist nicht schön. Seine Kunst 
irritiert und fordert heraus. 
Der Betrachter nimmt wahr, 
hält inne, ist berührt. 
Egbert Hense, gebürtiger 
Gelsenkirchner, Theologie- 
und Kunststudium in Dortmund, Ausstellungen in Bochum, 
Bocholt und Hamminkeln, wohnt am Niederrhein.
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OFFENE TÜR UND GEBIETSRUND-
GÄNGE DES STADTTEILBÜROS
Stadtteilbüro Bochumer Straße
Bochumer Str. 109 und das Gebiet Bochumer Straße

Das neue Stadt-
teilbüro-Team 
lädt ein, das Team 
und die anste-
henden Erneue-
rungsprojekte im 
Revitalisierungs-
gebiet rund um 
die Bochumer 
Straße kennenzu-
lernen. Bei zwei 
Rundgängen von 

etwa 45 Minuten Dauer werden die Projekte vor Ort vorgestellt.
Samstag, zwischen 15 und 18 Uhr: Offene Tür und Projektaus-
stellung. Start der Rundgänge: 15:30 und 17 Uhr.
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WILLKOMMEN IM ARTDEPOT
Atelier artdepot, Renate Brändlein
Bergmannstraße 37, Eingang links

Abstrakte Malerei und 
Skulpturen, die aus Alt-
material recycelt werden 
finden Sie im Atelier 
artdepot. Für Gäste öffnet 
sich die Tür nicht nur bei 
der „Tür auf“ und „Licht 
an“ – Aktion, sondern  
jeden Samstag von 
14 – 17 Uhr, ausgenom-
men in den Sommer-
monaten von Juni bis 
Oktober. Jeden Samstag 
wird das Atelier zum 
Ausstellungsort, an dem 
es viel zu erkunden gibt. 

  www.braendlein.allyou.net
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INSPIRATION Ü
Christoph Lammert

Ü – Heidelberger Straße 8/Saal

In einer direkten 
malerischen Sprache 
erschafft Christoph 
Lammert Welten auf  
Papier und Lein-
wand. Seine aktu elle  
Arbeiten sind ge - 
tragen von den  
Impulsen und Inspi- 
rationen seines 
neuen Lebensraumes 
Ückendorf, von den 
„Ausflügen auf 

Rheinelbe“ und den „Räumen des Quartiers“. Dennoch ist die 
Malerei von Christoph Lammert nicht eine, die den Betrachter 
primär mit den Gewissheiten des Wiedererkennens belohnen 
möchte.    www.christoph-lammert.de
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„SOMMERRESIDENZEN“
Fotografien von K. Roland Berger
 
Eurasia Kulturverein
Bergmannstraße 32

K. Roland 
Berger zeigt 
Bilder aus 
Kleingarten-
anlagen. Sie 
sind im Som-
mer beliebte 
Rückzugsorte 
für Stadtbe-
wohner, um 
der Hitze und Schwüle heißer Tage zu entfliehen. Im Winter 
hingegen sind sie verlassen und strahlen eine unendliche 
Ruhe aus. Die Ausstellung kann samstags von 14-17 Uhr bis 
zum 23.06. besichtigt werden.
Sonntag, 11 Uhr, Vernissage: Nachwuchsmusiker/innen des 
Eurasia Kulturvereins spielen klassische Musikstücke.
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LICHTKUNST UND ACRYLMALEREI

Roman Pilgrim 
Bergmannstraße 32

Roman Pilgrim  
prä sentiert in seinem  
Atelier und Show-
room eine Auswahl 
von Lichtobjekten 
und Acrylwerken. 
Durch seine intuitive, 
experimentelle,  
aber auch konzeptio-
nelle Arbeitsweise, 
entstehen Werke mit 
außergewöhnlichen 

Strukturen und intensiven Farbkombinationen. Seine aktuelle 
Ausstellung T:ME läuft noch bis einschließlich 28. April und  
ist bis dahin jeden Samstag zwischen 14 und 17 Uhr geöffnet.

  www.romanpilgrim.de
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Vor über 65 Jahren wurde der Bund Gelsenkirchener Künstler 
gegründet und hat eine künstlerisch, kuratorisch turbulente  
Vergangenheit hinter sich. Seit über 12 Jahren verfügt 
der gemeinnützige Verein über eine eigene Galerie in der 
Bergmannstraße, Gelsenkirchen-Ückendorf, in der übers Jahr 
sechs bis acht Kunstausstellungen stattfinden. Malerei in 
vielen Genres, Fotografie, Skulpturen und Installationen sind 
in den Expo sitionen vertreten. Ein wesentliches Ziel des BGK 
ist die Förderung von Kunst und Kultur in Gelsenkirchen.  
Und darüber hinaus wurden und werden auch überregionale 
und internationale Ausstellungsorte anvisiert. Der BGK sieht 
sich als ein Forum für Künstler und Kunstinteressierte, so ist 
er auch Mitgründer der Galeriemeile Gelsenkirchen. 

  www.bundgelsenkirchenerkuenstler.de

AUS DIESER UND AUS ANDEREN
WELTEN
Christel Klarhöfer und Heike Klinger
Bund Gelsenkirchener Künstler (Domizil)
Bergmannstraße 53

Heike Klinger, Surrea-
listin, entführt den 
Betrachter in tiefe, 
mystische Welten. Das 
nicht Sichtbare ist ihr 
wichtig zu erfassen. 
Wesen aus einer ande-
ren Welt erzählen  
ihre Geschichten. 
Christel Klarhöfer, Ma-
le rin, zeigt Arbeiten mit 
Acrylfarben, Pig men-
ten, Strukturen und Ölen. Emotion, Verstand 
und Zufall verbunden mit Farben und 
Formen bilden die Grundlage für eine 
visuelle Komposition. 
Samstag, 16 Uhr: Performance „Worte 
und Klänge“ mit Christian Hardick und 
Heike Klinger. Sonntag, 15 Uhr: „Medi-
tative Lesung“ von Heike Klinger
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OFFENES ATELIER
FRAU ZAGORNI MALT…
Spichernstraße 27

Die bildende Künstlerin 
Susanne Zagorni lädt 
an diesem Wochenen-
de Kunstinteressierte 
dazu ein, sich einen 
Überblick über ihre 
künstlerische Tätigkeit 
zu verschaffen. Auch 
in diesem Jahr werden 
wieder aktuelle, teils 
großformatige Ölbilder 
zu sehen sein.

  www.susanne- 
zagorni.de
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HEINZ STEIN
Schriftsteller, Illustrator, Holzschneider.

Atelier-Galerie Stein
Bergmannstraße 65

Holzschnitte, Skulpturen,
Illustrationen und
Buchveröffentlichungen.  
Samstag, 16 Uhr und  
Sonntag, 15 Uhr:
„Letzte Worte ?“  
Heinz Stein Autorenlesungen
Humorig bis nachdenklich.
Am Samstag ver kürzte  
Öffnungszeit bis 18 Uhr.

  www.atelierstein.com
  www.editionxylos.de

„Eins ist sicher – nichts“.
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HERRENLOS 

Atelier ue12-parterre, Ilsebill & Idur Eckle
Ückendorfer Straße 12

Das Künstler-(Ehe)
paar Ilsebill und 
Idur Eckle unter-
sucht den Begriff 
„herrenlos“ aus 
unterschiedlichen 
Blickwinkeln und 
mit diversen künst-
lerischen Mitteln. 
Ilsebill modelliert 

vorzugsweise herrenlose Tiere und portraitiert Herren-lose 
Damen. Idur photographiert Damen ohne Herren aber in 
Begleitung ihrer Tiere und auch einfach nur Damen.
Samstag 17 Uhr und Sonntag 16 Uhr: Kurzvortrag von  
Dr. Ilsebill Eckle „herrenlos – na und?“

  www.ue12-parterre.de     www.idur-photographie.de
  www.kunstkoop.de
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Du dich auch? www.allesdrehtsich.jetzt



PROGRAMMÜBERSICHT

SAMSTAG, 5. MAI 2018

 12 Uhr  Wissenschaftspark, Munscheidstr. 14: Start 
„GE-Tour – die etwas andere Stadtrundfahrt“ im 
Rahmen der Europawoche, Zwischenstop im  
Halfmannshof zur Eröffnung von Tür auf

 14 Uhr  Künstlersiedlung Halfmannshof, Halfmannsweg 48: 
Eröffnung von „Tür auf“ durch Oberbürgermeister 
Frank Baranowski, „Afternoon-Show“ mit MUSIK 
FOR THE KITCHEN

 ab 15 Uhr  „Drinnen gibt‘s Kännchen.“ Kaffeepause in Hilde 
ihr SalonCafe. Im Ü, Heidelberger Str. 8. (und 
natürlich auch am Sonntag, 6. Mai)

 15.30 Uhr  Bochumer Str. 109: Start Gebietsrundgang des 
Stadtteilbüros

 16 Uhr  Atelier-Galerie Stein, Bergmannstr. 65: „Letzte 
Worte ?“, Autorenlesung Heinz Stein

 16 Uhr  Domizil des BGK, Bergmannstr. 53: Performance 
„Worte und Klänge“ mit Christian Hardick und 
Heike Klinger

 16 Uhr  Bochumer Str. 109. 2. Etage: Eröffnung der Aus-
stellung von Tahmira Tomyris

 17 Uhr  Kunststation Rheinelbe, Leithestr. 111 c: „Tap-Art“ 
mit Claus Berges

 17 Uhr  Bochumer Str. 109: Start Gebietsrundgang des 
Stadtteilbüros

 17 Uhr  Atelier ue12-parterre, Ückendorfer Str. 12: Vortrag  
Dr. Ilsebill Eckle „herrenlos – na und?“ 

Merken Sie sich auch schon den nächsten Termin: 
„Licht an“ findet am 1. und 2. Dezember 2018 auf 
der Galerie meile Gelsenkirchen statt.



Premiumpartner:

13. Immobilien-
& Wohnungsmarkt
Gelsenkirchen
10 – 16 Uhr
Eintritt frei!

14. APRIL

SONNTAG, 6. MAI 2018 
 
 11 Uhr  Eurasia e. V., Bergmannstr. 32: Vernissage Foto-

ausstellung K. Roland Berger mit Konzert von 
Nachwuchskünstlern des Schumannhauses

 14 Uhr  Wissenschaftspark, Munscheidstr. 14: Start 
„GE-Tour – die etwas andere Stadtrundfahrt“ im 
Rahmen der Europawoche

 15 Uhr  Atelier-Galerie Stein, Bergmannstr. 65: „Letzte 
Worte ?“, Autorenlesung Heinz Stein

 15 Uhr  Kunststation Rheinelbe, Leithestr. 111 c: Tanzauf-
führung der Gruppe Hui ka Pua’lani 

 16 Uhr  Domizil des BGK, Bergmannstr. 53: „Meditative 
Lesung“ von Heike Klinger

 16 Uhr   Atelier ue12-parterre, Ückendorfer Str. 12: Vortrag  
Dr. Ilsebill Eckle „herrenlos – na und?“ 

PROGRAMMÜBERSICHT



Mal ʹne kleine Pause 
einlegen zwischen den 

Atelierbesuchen? 

Dann bist du hier genau richtig. 
Im (neuen) Ü, in der Heidelberger Str. 8, laden 
dich die heidelbÜrger Wohnkumpane zu Café 
und Kuchen ein. Außerdem kannst du hier alles 
über unser Projekt erfahren und was wir sonst 
noch in und für Ückendorf vorhaben. 

Bis gleich,
wir freuen uns 
auf dich!

Drinnen gibt‘s 
Kännchen.

Atelierbesuchen?

Samstag, 15-20 Uhr
Sonntag,  12-18 Uhr

Im Ü, Heidelberger Str. 8, 45886 Gelsenkirchen, mobil 01573 824 89 04 

Noch so eine gute Idee der

  Wann, wo, wie

 Sie wollen: Wir 

sind für Sie da!

Ihr Girokonto mit persönlicher 
Beratung vor Ort
  Online-Banking mit garantierter Sicherheit
  18.500 gebührenfreie Geldautomaten
  PIN-Selbstwahl & girocard kontaktlos

www.vb-ruhrmitte.de

... und als Mitglied über weitere Vorteile freuen!

Jetzt 
folgen!

98x210_2018_Omnikanal.indd   1 21.03.2018   11:18:07
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Abfahrt Gelsenkirchen

Bochumer  Str.

Bochumer Str.

28 A 40

Hbf

B227

Breilstr.

Heidelbergerstr.

 www.galeriemeile-gelsenkirchen.de
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Entfernung 
Ückendorfer 
Straße zum 
Halfmannsweg: 
2,7 km

Fuß- und Radweg

 1 Halfmannshof, Eröffnung 
 2  Gabi Rottes/René Sikkes
 3 Atelier Heiner Szamida
 4 Atelier für Bucheinband
 5 Kunststation Rheinelbe
 6 Wissenschaftspark
 7 Bochumer Str. 99
 8 1Null7
 9 Bochumer Str. 109
 10 Ü – Heidelberger Str. 8  
 11 Atelier artdepot
 12 Roman Pilgrim
 13 Eurasia e. V. 
 14 BGK (Domizil)
 15 Atelier-Galerie Stein
 16 Frau Zagorni malt…
 17 ue12-parterre
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